
wirksame Maßnahmen gegen die Arbeitslosigkeit unternommen werden. Um diese 
Forderungen zu verwirklichen, erachtet die Kommunistische Partei der Türkei die Si­
cherung der Einheit aller demokratischen Kräfte als notwendig. Darüber hinaus müs­
sen die sechs Linksparteien, die sich 1984 in der Links-Einheit zusammenschlossen, 
und die Massen ihre Aktivitäten erhöhen.

Die Arbeiter, alle Werktätigen und alle für die Demokratie eintretenden Kräfte un­
seres Landes führen einen Kampf gegen die Unterdrückung, für Arbeit, Brot und Frei­
heit, für Amnestie aller politischen Gefangenen, für Gedankenfreiheit und für die 
Beendigung der Folter und der Verhaftungen.

Liebe Genossen! Wir wissen sehr gut, daß wir in diesem Kampf nicht allein sind. 
Die Aktivitäten der friedliebenden Kräfte der ganzen Welt, der demokratischen Mas­
senbewegungen, der nationalen Befreiungskräfte sowie das Erstarken des Sozialismus 
sind unsere unmittelbare Stütze. Jede Anstrengung, die unternommen wird, um die 
Einheit der kommunistischen Weltbewegung zu stärken, erhöht unsere Kraft und un­
sere Hoffnungen. In diesem Sinne stellt auch die internationalistische Solidarität der 
SED mit der Kommunistischen Partei der Türkei, mit den demokratischen Kräften un­
seres Landes für uns eine sehr wertvolle Unterstützung dar.

Es erfüllt die Kommunistische Partei der Türkei mit großem Stolz, daß sich unsere 
Beziehungen zur SED auf der Grundlage der Prinzipien des Marxismus-Leninismus 
und des proletarischen Internationalismus weiterentwickeln und festigen.

Wir wünschen euch, dem ganzen fleißigen Volk der DDR bei der Verwirklichung 
der Beschlüsse des XI. Parteitages größtmögliche Erfolge.

Es lebe der Frieden und der Sozialismus!
Es lebe die SED, die im Thälmannschen Sinne lebt und wirkt! (Anhaltender, starker 

Beifall.)

Ernesto de los Campos, Mitglied des Exekutivkomitees und Sekretär des Zentralko­
mitees der Sozialistischen Partei Uruguays: Liebe Genossen! Im Namen der Soziali­
stischen Partei Uruguays möchten wir euch unsere brüderlichen Grüße überbringen. 
Wir sind der Einladung der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands zum XI. Partei­
tag sehr gern gefolgt, denn es ist unser Wunsch, unsere gegenseitigen Beziehungen zu 
entwickeln und zu vertiefen. Wir sind sicher, daß dieser Parteitag einen wertvollen 
Beitrag für die Sache der Menschheit, für ihr Überleben und den Sieg des Sozialismus 
auf der ganzen Erde leisten wird. (Beifall.)

Zwischen der Sozialistischen Partei Uruguays und der Sozialistischen Einheitspartei 
Deutschlands bestehen langjährige und herzliche Beziehungen. Diese fanden in der 
letzten Zeit ihren besonderen Ausdruck in der Solidarität, die wir in den schweren 
Jahren erhalten haben, als es in unserem Land eine grausame Militärdiktatur gab. Es 
war eine Zeit, in der unsere Partei, so wie die anderen Linkskräfte einer harten Verfol-
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